
 

PRESSEINFORMATION ​ ​ ​ ​   

​
Vivira Health Lab GmbH, führender deutscher Digital 
Therapeutics (DiGA) Hersteller für Muskel- 
Skelett-Leiden, erhält Wachstumsfinanzierung 
 
 
06. Mai 2026. IBB Capital, BONVENTURE und TeleClinic Co-Founder 
Patrick Palacin investieren in Vivira Health Lab, Deutschlands 
erfolgreichstes Digital-Health (DiGA) Unternehmen für Muskel- 
Skelett-Leiden.  
 
Mit ihrer Beteiligung bestätigen die Investoren die erfolgreiche, immer weiter 
voranschreitende Integration von Vivira in den Versorgungsalltag 
niedergelassener Arztpraxen zur digitalen Therapie von Muskel-Skelett-Leiden.  
 
Die Mittel sollen für die Ausweitung der bedarfsgerechten Vivira-Versorgung, die 
Zulassung weiterer Therapien und die Entwicklung neuer digitaler 
Gesundheitsleistungen für Muskel-Skelett-Gesundheit verwendet werden. 
Künstliche Intelligenz (KI) spielt dabei eine zentrale Rolle. Mit ihr werden 
Therapieadhärenz und -erfolg zukünftig weiter gesteigert und Daten zugunsten 
der Patienten und Patientinnen rechtskonform immer besser genutzt.  
 
Laut Robert-Koch-Institut leiden 60% der Deutschen jährlich unter 
Rückenschmerzen, eine der Hauptursachen für Arbeitsunfähigkeit und 
Frühverrentung. Laut Institut der Deutschen Wirtschaft ist der Fachkräftemangel 
im Gesundheitswesen nirgends so stark wie in der Physiotherapie. Patienten 
und Patientinnen warten bis zu 4 Wochen und länger auf einen Termin. Nur ein 
Bruchteil erhält überhaupt das notwendige Physiotherapierezept. 
 
Vivira bietet klinisch validierte, digitale Bewegungstherapien für die Anwendung 
zu Hause und stellt eine innovative Alternative zur herkömmlichen 
Physiotherapie dar. Die Kosten werden von allen gesetzlichen Krankenkassen 
und vielen privaten Krankenversicherungen übernommen. Alle Ärzte und 
Ärztinnen in Deutschland können Vivira verschreiben. 
 
Dr. Philip Heimann, Co-Founder & CEO bei Vivira:  
"Der Bedarf an digitalen Therapielösungen ist enorm, das Ausmaß der 
Unterversorgung riesig. Jeder von uns kennt Personen, die wegen 
Rückenschmerzen länger nicht arbeiten konnten. In 5 Jahren Regelversorgung 
haben wir gelernt, was funktioniert und was nicht, und konnten zeigen, dass 
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Vivira nicht nur als Therapie, sondern auch als Firma funktioniert. Die Nutzung 
Künstlicher Intelligenz für eine immer patientenfreundlichere, evidenzbasierte 
Medizin, ist unser nächster großer Entwicklungshorizont. Dabei sollen Arzt und 
Ärztin immer die Theraphiehoheit haben. Wir haben eine starke Ausgangsbasis 
für weiteres Wachstum in Deutschland, Europa und darüber hinaus. Mit der 
Investition von IBB Capital, BONVENTURE und Patrick Palacin beschleunigen 
wir unser Wachstum, versorgen noch mehr Patienten und bringen weitere 
Therapielösungen ins Gesundheitssystem.“ 
 
Stefan Sonnenberg, Geschäftsführer bei IBB Capital: 
„Unser erneutes Engagement bei Vivira ist ein klarer Beitrag zur Verbesserung 
von Population Health und Resilienz durch digitale Gesundheitslösungen. Wir 
investieren in Startups und Geschäftsmodelle, die nicht nur gesellschaftliche 
Wirkung entfalten, sondern auch nachhaltig sind. Das Team um Dr. Philip 
Heimann hat bewiesen, dass Vivira von einem der Pioniere der DiGA zu einem 
innovativen Teil des Gesundheitswesens geworden ist und dabei dynamisch 
wächst. Deshalb begleiten wir Vivira mit dieser Wachstumsfinanzierung 
weiterhin sehr gern.“ 
 
Angela Lawaldt, Partnerin bei BONVENTURE:  
„Wir investieren in Gesundheitstechnologien, die messbare – in diesem Fall 
auch spürbare – Symptomverbesserungen durch aktive Patientenbeteiligung 
zeigen. Genau das macht Vivira. Die einfache, für Patienten kostenlose 
DiGA-Therapie für zu Hause ist ein wirksames Mittel, um das weitverbreitete 
Problem von Muskel-Skelett-Leiden anzugehen. Mit dem Investment wollen wir 
ermöglichen, dass Vivira die Gesundheitsversorgung unserer Gesellschaft noch 
weiter verbessert.“ 
 
Patrick Palacin, Digital Health Investor: 
„Wichtig bei Unternehmensgründungen im Gesundheitswesen ist, dass 
Unternehmer und ihre Teams eine Balance zwischen Wachstumsambition und 
Versorgungsrealität finden. Dass sie erkennen, wie sie als Teil des 
Gesundheitswesens wachsen können, indem sie Versorgung, in unserem Fall 
durch Technologie, gestalten. Das ist herausfordernd, erfordert 
Durchhaltevermögen und im Falle von KI besondere Innovationskraft. Ich habe 
bei Vivira investiert, weil das Unternehmen gezeigt hat, dass es diese 
Fähigkeiten besitzt und deshalb großes Wachstumspotenzial hat.“ 
​
(4.369 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
 
Quellen 
Institut der Deutschen Wirtschaft, Berechnung von Fachkräfteengpässen nach 
Wirtschaftszweigen, 2025 
RKI, Journal of Health Monitoring, 2021  
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Vivira  
Vivira entwickelt und vermarktet digitale Gesundheitslösungen (DTx/DiGA) im 
Bereich Muskel-Skelett-Gesundheit. Ziel ist, Schmerzen zu lindern und die 
körperliche Funktion wiederherzustellen, so dass Menschen ihren alltäglichen 
Verantwortungen wieder nachkommen und wieder mehr Freude am Leben 
haben können. Das Unternehmen mit Sitz in Berlin und München wurde 2015 
gegründet. 
  
Vivira Health Lab GmbH  
Mehr unter: www.vivira.com  
Pressekontakt: presse@vivira.com   
Tel.: +49 30 814 536 868  
 
IBB Capital 
Die IBB Capital GmbH wurde 2020 während der Corona-Krise gegründet, um 
gemeinsam mit privaten Investoren Beteiligungen an Berliner Start-ups 
einzugehen. Das im Mai 2024 aufgelegte Programm „BerlinInnoGrowth (BIG)“ 
bietet erneut Eigenkapital für Folgefinanzierungsrunden in das umfangreiche 
Bestandportfolio der IBB Capital GmbH mit dem Fokus auf innovative und 
wachstumsstarke Start-ups.   Auch das „BIG“-Programm wird wieder 
maßgeblich durch die KfW sowie die IBB als Förderbank des Landes Berlin 
refinanziert und hebelt Investments privater Investoren. 
 
IBB Capital GmbH  
Mehr unter: 
https://www.ibb.de/de/foerderprogramme/berlininnogrowth-(big-programm).html 

Pressekontakt: Stefan Sonnenberg   
E-Mail: Stefan.Sonnenberg@ibb.de   
Tel.: +49 30 2125-6600 
 
BONVENTURE  
BONVENTURE wurde 2003 als Impact Fund gegründet, um mit Venture Capital 
UnternehmerInnen zu unterstützen, die einen sozialen oder ökologischen 
Geschäftszweck haben und damit messbaren Impact erbringen. BONVENTURE 
hat als erster diesen Ansatz im deutschsprachigen Raum aufgegriffen und war 
europaweit der erste bei der BAFIN registrierte europäische Sozialfonds 
(EuSEF). Die Organisation verwaltet Kapital i.H.v. rund 100 Mio. Euro und hat in 
mehr als 55 Unternehmen investiert.  
 
BonVenture Management GmbH  
Mehr unter: www.bonventure.de  
Pressekontakt: Christina Smith   
E-Mail: christina.smith@bonventure.de   
Tel.: 0172/8366577 
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Patrick Palacin 
Unternehmer Patrick Palacin zählt zu den frühen Pionieren digitaler 
Gesundheitslösungen in Deutschland. 2015 gründete er mit Katharina Jünger 
und Prof. Dr. Reinhard Meier das Unternehmen TeleClinic, wo er die Plattform 
für Online-Arztkonsultationen entwickelte. TeleClinic trug wesentlich dazu bei, 
Telemedizin in Deutschland zu etablieren. Später gründete Palacin iATROS, ein 
digitales Herzzentrum zur telemedizinischen Betreuung von 
Herz-Kreislauf-Patienten, dass später an avi medical veräußert wurde.  
 
Palacin Holding GmbH  
Mehr unter: www.palacin.eu  
Pressekontakt: Antonio Palacin  
E-Mail: holding@palacin.eu   
Tel.: +49 7214 7037695 
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